
Information zur Rückversetzung jüngerer A- Spieler zu B- Junioren. 
 
Die Passstelle hat nun das Dokument erneuert, das die Vereine einreichen müssen, 
wenn diese einen jüngeren A-Junioren Spieler in den B-Junioren rückversetzen und 
dort einsetzen wollen. 
 
Voraussetzung: 
Keine A-Junioren-Mannschaft im eigenen Verein, auch nicht in einer Spielgemein-
schaft 
 
Wichtig für die Vereine: 
Es kann für maximal 5 Spieler pro Verein bzw. pro B-Junioren-Mannschaft (auch 
bei einer SGM und auch bei mehreren B-Junioren-Mannschaften) eine 
Rückversetzung beantragt werden. In deren Spielberechtigungen (DFBnet) wird 
dies auch vermerkt (s. unten). 
 
Wichtig für Verein und die spielleitenden Stellen: 
In einem B-Junioren-Spiel sind nur drei A-Junioren des jüngeren Jahrgangs 
teilnahmeberechtigt, d.h. nur 3 Spieler dürfen eingesetzt werden. Es können aber 
auch z.B. 4 auf dem Spielbericht stehen, wenn einer nicht eingesetzt wird. 
 
Eine Rückversetzung ist nur in der untersten B-Junioren-Spielklasse möglich. Für die 
betreffende B-Junioren-Mannschaft besteht in diesem Fall kein Aufstiegsrecht und 
keine Möglichkeit zur Teilnahme an Pokalwettbewerben sowie Hallenmeisterschaften. 
 
Für die Einhaltung dieser Begrenzung ist der antragstellende Verein verantwortlich. 
 
 

 


